
18 Auf dem Magdalenenstrome .

 Deshalb überredete er die Eingeborenen , eine große AnzahlvonSprachenzuerfinden,underhalfihnendabeimitjenerGeschicklichkeit,welchewiranihmkennen."

 Die Insel Margarita ist in der That eine wahre PerleselbstinjenerunbeschreiblichÜppigenNaturumgebung,einGarten,wieihndiePhantasieeinesbegeistertenDichtersnurschaffenkann.AmStromuserundimInnernliegenwohlgebauete,saubereBambushüttenzerstreut;jedederselben

 ist von einem Baumgarten umgeben , in welchem Citronen ,ApfelsinenundandereSüdfrüchtewachsen;sieverbreitendasganzeJahrhindurchköstlichenBlüthenduft.DanebenisteinStückLandmitZuckerrohrbepflanzt,einanderesmitMais,undanmanchenStellensiehtmanGruppenvonBananen.Allesistwohlunterhalten;auchPalmenfehlennichtundanderehoheBäume,welchedemUferentlangdichtenSchattengeben;dortbefestigtderFischerseinenKahn.

Anwohner des untern Magdalena .

 Die Bewohner sind Mestizen , Mischlinge von WeißenundIndianern;dieFrauenhabeneinentrefflichenWuchsundinihremganzenBeHabenvielAnmuth.ManglaubtdieschönstenantikenGestaltenvorsichzuhaben,wennmansieht,wiesieamMorgenmitihrenKrügenzumWasser-holengehen,malerischangethanmiteinemUeberwurse,wel-cherdieschöngestalteteBüstenichtverhüllt;derkleine,zier-licheFußistuntadelhast.AbendshörtmanGnitarren-geklimperundGesangderzufriedenenMenschen;esistzwischenihnenunddersieumgebendenNaturvölliger

klang ; man trennt sich ungern von ihnen , aber man willweiterstromaufwärts.

 Der Abend nahet . Im Westen schwimmen rosarothe ,dunkelrotheundpurpurneWolkenauforangefarbenemGrunde,derallmäliginhelleresGelbverläuft,währendderHim-NielamZenithnochtiefblauist.Nachundnachschwä-chenalleFarbentönesichab,dasRosagehtinLila,dasRotheinViolettüberunddaspurpurneGewölkwirdblau-grau,istabervoneinemgoldenenRandeeingesäumt.NurnochwenigeMinutenundAllesverschwindetimDunkel.


